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DiMelli: Studie zur Untersuchung 
von neu aufgetretenem Diabetes 
mellitus im Kindes- und Jugendalter

Die DiMelli-Studie wird von der Kassenärztlichen 

Vereinigung Bayerns (KVB) in Kooperation mit der 

Forschergruppe Diabetes der Technischen Universität 

München durchgeführt. 

Kassenärztliche Vereinigung Bayerns (KVB)

Elsenheimerstr. 39

80687 München

Ansprechpartner: 

Dr. rer. nat. Manfred Keller, Dr. rer. nat. Frank Hofmann

Kontakt: 

E-Mail: dimelli@kvb.de

Telefon: 0 89 / 5 70 93 – 32 67

Klinikum rechts der Isar der TU München

Forschergruppe Diabetes 

Kinderklinik und Poliklinik des Klinikums rechts der Isar

Kölner Platz 1

80804 München

Leitung: 

Prof. Dr. med. Anette-Gabriele Ziegler

Kontakt: 

E-Mail: dimelli@lrz.uni-muenchen.de

Informationen für  

Kinder

Was passiert mit Deinen Daten? 

Für Studien gelten in Deutschland strenge Datenschutzbe-

stimmungen. Das heißt, wir behandeln Deine Daten sehr 

sorgfältig und geben Sie nicht einfach an andere Perso- 

nen weiter. Niemand außer Dir, Deinen Eltern, Deinem 

Arzt und unseren Mitarbeitern weiß, dass Du an DiMelli 

teilnimmst. Ob Du jemandem erzählst, dass Du bei DiMelli 

mitmachst, kannst Du selbst entscheiden. Wir und Dein 

Arzt werden es niemandem erzählen. 

Am Ende der Studie haben wir das Blut von ganz vielen 

Menschen untersucht und viele Fragebögen gesammelt. 

Dann werden wir uns die Daten anschauen und einen 

Bericht darüber schreiben. In diesen Berichten werden wir 

Deinen Namen nicht verwenden.

Einverständniserklärung

Wichtig ist, dass die Teilnahme an DiMelli freiwillig ist. 

Das heißt, dass Du zusammen mit Deinen Eltern entschei-

den kannst, ob Du an DiMelli teilnehmen möchtest. Wenn 

Du nicht mitmachen möchtest, entstehen Dir daraus keine 

Nachteile.

Wenn Du Dich später anders entscheidest, kannst Du uns 

jederzeit mitteilen, dass wir Deine aufbewahrten Blutpro-

ben vernichten sollen. Du musst uns dafür keinen Grund 

nennen.  

Hilf mit, die Ursachen und Einflüsse auf den  

Diabetes mellitus zu erforschen!


